




Die Verbindung
des

Hochehrwurdigen, Hochachtbaren und Hochgelarten
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Sr. Konigl. Majeſtat in Preuſſen hochverordneten Conſiſtorialraths
im Herzogthum Pommern, hochverdienten OberPfarrers und Paſtoris bey der Kirche zu

G. Jacobi, wie auch der Alten Stettiniſchen RathsSchule treufleißigen Ephori,

te mit der
Hochedelgebohrnen Frauen,

gRauE21

Kdaria Sleconora
3

2

ẽ J

Je
2

eclohene Blirmeiſterin,
welche den asten Maji 175a vollivgen wurde

Rwollten in nachſtehender ODe,
In Beieigung ihrer ſchuldigſten Hochachtung

beſingen,einige Glieder der oberſten Elaſſe gedachter RathsSchule.
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gebohrn zu ewgen Olymps Myrten
wie Mutter blickt und weiht verſohnt,

erſchuttert hol die bangen Lufte

und weckt die ringeſchlafnen Dufte;

Der Donner rolli; die Eva ſtohnt.

Dai, wie der: Mond aln Winters Morgen

ſucht er verpeſtend ſtumpfe Sorgen
durch folgſam Winken GOttes Hoh;

Er ſturzt, zerſchellt beciſte Felſen;

Er droht den Umſtutz ihren Halſen;
das dumpfe!? Hinnom brüllt ein Weh.

SabbathsSchaalen: ſanſt erhalt.

g

KZegieß, Apollo, zarte Stengell
Ethebe· dich des: Vriſchwarins Engel

zum Richterſtul! Enthull dir Nacht!
Wie? Geußt der Schimnier dichter Nebel

der Wage ſinkend ſchwere Macht?

er, welchen GOTT der GOCT der Hirten



ſgeo¶htzt ſteiget von verklatten Hugeln

ein Seraph mit geſtarkten Flugeln
bis in des Menſchen inre Grab;

Schnell ſhlieſt der Ewge ewge Stille:
nicht ſchneller walzt ſich das Gebrulle

des raſchen Donners himmelab.
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WJo, wie des Greiſes frohe Blickt,
verjungt vom gutigen Geſchicke,

nach Sohn und Enkel nachtlich ſehn:
So ſieht er jetzt von ſtillen Hahnen
die ſpate Buſſe fruchtbar weinen;

verſtorbne aus den Grabern gehn.

LI 5 »21er Erſtlling ſpannt ſein ſorgaam Denken;

Entfeſſelt von des Satans Ranken
fuhrt er ihn zur Uuſterbli chkeit. J

Und hier, Regierer unſrer Jugend!“
Hier wallt die Keuſchheit und die Tugent

aus wetbegierger Dankbarkeit..

CCD5Jas ſehn wir dort? Welch ſchennhaft ſchleichen!
Jhr Cherubim muſt zitternd weichen?

Erofnet Edentz BlumenBeet
Jhr Schwerdter? Weg! Weg! ſiilles Wuten!
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Die Ceder rauſcht fur wilde  Scythen!

Entblattert, bis ſr muſig ſteht!
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1.) Johann Gottlieb Vangerow, aus Roſtenberg in der Neumarkl.

2.) Chriſtoph Gottlob Bredold aus Gtettin
3) Gettlieb Dadid Matthäus, aus GStettin.

4) Johann Chriſtorh Mohrunnn, aus Gtettin.

5.) Chriſtian Ehrenreich Stark, aus Coslin.

6.) Gottlieb Meyer, aus Paſewalk.

7.) Earl Theophilus Rahn, aus Paſewalk.
8.) Jehann Andreas Teßunur aus Stettin J 54
9.) Martin Jacob Haſr, aqus Stettin

D —S—fant N
10.) Carl Friedrich Hortig Aug Stettin
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21.) Carl Theodoretus Henning. aus Stettim

r2.) Johann David Gack/ gaus Jyrid

13.) Jacob Gottlieb Meyer, aus Barzewitz.

14.) Michael Peterſohn, aus Wollin.

15) Sohann blltt gůnr!illilht gtrtntS An
niroe
rets

16) Chriſtian Friedrich Afpfftgaf Silliagorft tnnt 1.
7.) Johann Heinrich Scheprylgann naut Stettin acta  e

2

us.) Lorentz Wiltle,rang? Etetiin. i  442
r9.) Chriſtian Daniel Brande hue Schdncumdalir.. i2
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